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Der Chef der Arbeiterwohlfahrt im Saarland 
nimmt Stellung zu den Vorgängen im  
Elversberger Pflegeheim der AWO

Paul Quirin 
exklusiv im 
Interview

GÖTTLICHE STIMME
Opernstar El!na Garan"a ist privat 
eher bodenständig. Das Interview

SONDERZONE SAAR
Besondere politische Verhältnisse

TITAN DER TOUR
Der Saarländer Lothar Friedrich 
und das härteste Rennen der Welt

WAS MANN SO TRÄGT
Feminine Herrenmode voll im Trend

ATTRAKTION 
KÜHLES NASS
Sehr zu empfehlen: der neue 
Freizeitpark „Wassergarten Reden“ 
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in jeder Ausgabe!



Stimmungsvoller  
Tapetenwechsel

Der Digitaldruck bietet in Sachen 

Wanddeko ungeahnte Möglichkeiten.  

Der Kreativität sind keine Grenzen 

gesetzt. Warum nicht mal das schönste 

Urlaubsfoto ins Wohnzimmer kleistern? 

Aktuell sind besonders  Motive von 

wilden Tieren gefragt. Aber auch große 

Muster in Grau und Blau sind im Trend.
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ie laden zum Träumen ein und 
ersetzen immer häu"ger das Bild 
an der Wohnzimmerwand. Die 

Rede ist von Fototapeten, die seit eini-
gen Jahren eine Renaissance erleben. 
Ob als Cityskyline, Baumgruppe oder 
Traumstrand – das Angebot ist groß. 
Wer trotzdem das richtige Motiv noch 
nicht entdeckt hat, kann die Auswahl 
auf das eigene digitale Fotoalbum aus-
weiten: „Heute kann jeder sein eigener 
Tapetendesigner sein“, erklärt Ulrike 
Reich vom Deutschen Tapeten-Institut. 
„Der Digitaldruck bietet mittlerweile 
die Möglichkeit, sich aus einem priva-
ten Urlaubsfoto eine Tapete erstellen zu 
lassen“.

Gefragt sind aber nicht nur Land-
schaften, sondern auch einzelne, groß-
formatige Motive. Besonders populär 
sind derzeit Bilder von wilden Tieren 
wie Gira$en, Zebras oder Leoparden. 
Auch bei den Mustern ist Größe gefragt. 
„Ein heißer Trend sind große, runde, 
organische Formen in sanften Farben 
wie Beige oder in Softeis-Tönen wie 
Himbeere“, erläutert die Pressespreche-
rin. Glanzvoll geht es beim Glamour-& 
Glitzertrend zu. Hier zieren Gesteins-
splitter, Glasperlen und andere glitzern-
de Werksto$e die groß%ächigen Muster. 
Unterstrichen wird er von intensiven 
Farben wie P%aume, die sich von den 
gedeckten Hintergrundfarben wie Silber 
und Grau abheben, die 2012 auch ohne 
Glitter in verschiedenen Nuancen und 
Designs punkten.

„Viele Menschen verbinden die Farbe 
Grau ja mit Monotonie und Einförmig-
keit. Aber Grau ist alles andere als lang-
weilig“, stellt die Sprecherin klar. „Mit 

einem puristischen Design, gra"schen 
Mustern, futuristischen Formen oder 
%oralen Motiven vermittelt die Farbe 
zeitlose Eleganz“. Die zweite Trendfarbe 
in diesem Jahr ist Blau. „Blautöne sollen 
ja beruhigend wirken. Deshalb emp-
fehlen wir sie besonders für das Schlaf-
zimmer“, sagt Reich, die bei kräftigen 
Tönen zu einer hellen Einrichtung rät. 
In eine ganz andere Richtung zielt der 
Earth-Stil, den man am besten unter 
dem Motto „Zurück zur Natur“ um-
schreiben könn-
te. „Tapeten, die 
Steinoberf lächen, 
Holz, Fell und Le-
der nachahmen, 
spielen bei diesem 
Trend eine entscheidende Rolle“, erklärt 
die Fachfrau, der au(el, dass die Aus-
wahl an den verschiedenen Dekoren so 
groß ist wie nie zuvor. Und, dass sich die 
Imitation der Naturmaterialien immer 
schwerer vom Original unterscheiden 
lässt. Zumindest auf den ersten Blick. 
Manche Anbieter gehen sogar so weit, 
Sto$e wie Kunstleder oder Blätter in 
den Tapeten zu verarbeiten, um einen 
noch stärkeren E$ekt zu erzielen.

„Tapeten werden immer häu"ger zu 
einem gleichberechtigten Gestaltungs-
element, das selbst eine unscheinbare 
Studentenbude in eine kleine Designer-
wohnung verwandeln kann“, so Reich. 
Gleichzeitig erobern sie immer mehr 
Wohnräume. Auch solche, in denen sie 
früher eher selten anzutre$en waren wie 
beispielsweise Nassräume. Eine Ent-
wicklung, die durch Innovationen wie 
Tapeten auf Vliesbasis erleichtert wur-
de. „Man kann sie viel leichter verarbei-

ten als herkömmli-
che Papiertapeten; 
sie müssen nicht 
eingeweicht wer-
den und sie lassen 
sich beim nächsten 

Tapeten wechsel einfacher entfernen“, 
fasst Reich die Vorzüge zusammen und 
ergänzt: „Außerdem sind sie wasser- und 
dampfbeständig. Es spricht also nichts 
dagegen, sie auch im Badezimmer oder 
in der Küche einzusetzen, und dort ganz 
gezielt Stimmungen zu scha$en“. 

Sabine Philipp

Weitere Trends und aktuelle  
Designs auf www.tapeten.deF
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Der Digitaldruck macht‘s möglich.

Große Muster und 

Motive sind in.

Softeis-Töne und 

Glitzer sind angesagt


